
Coputerspiele : ein pädagogisches Thema?

Autor(en): Hind-Häusler, Nelly / Nathrath, Holger / Bachmann, Simon

Objekttyp: Article

Zeitschrift: Bündner Schulblatt = Bollettino scolastico grigione = Fegl
scolastic grischun

Band (Jahr): 61 (2001-2002)

Heft 6: Computerspiele ein pädagogisches Thema?

Persistenter Link: http://doi.org/10.5169/seals-357441

PDF erstellt am: 21.01.2023

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch

http://doi.org/10.5169/seals-357441


Computerspiele -
ein pädagogisches Thema'

i III

10.-13. April 2002 Evangelisch
- r

pnl 2002 Evangelisch^



HRUPTTHEtlR
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August
2000-Das Gottlieb

Duttweiler Institut hatte in
Rüschlikon zu einer Fachtagung

für Eltern, Lehrerinnen und
Fachleute eingeladen. Das Thema

lautete: «Computerspiele im

Kinderzimmer- Bedrohung oder
innovative Kraft?» Zusammen mit der Leh-

erin Jaqueline Gassmann besuchte ich diesen
Anlass. Unser Interesse galt vor allem der Frage, ob

[ch Computersoftware auf Knaben
nd Mädchen verschieden auswirke

und welche geschlechtspezifi-
chen Unterschiede die Hersteller
on Software berücksichtigten. Im

Verlauf dieser Tagung stellte es
sich heraus, dass dies bei weitem
licht die einzige Frage ist, welche
wir aus pädagogischer Sicht zu
len Computerspielen stellen müssen.

Deshalb haben wir uns
entschlossen die Thematik weiterhin

u verfolgen, weiter zu fragen, zu

orschen, Erfahrungen zu sammeln
id nach Antworten zu suchen.
as Projekt steht unter dem Patro-
at der Evangelischen Mittelschu-

e und wird von Seminaristinnen
md Seminaristen organisiert und

lurchgeführt.

Wir versuchen die Thematik

auf eine konstruktive Art

weiterzuvermitteln. Schon nach

kurzer Zeit war es uns klar, dass

unsere Arbeit nur einen Sinn

ergeben wird, wenn wir alle

involvierten Personen zusammenbringen.

So laden wir Lehrerinnen,

Eltern, Gamerinnen, Pädagogen und

Pädagoginnen, und sonstige

Interessierte, ebenso wie Hersteller und

Vertreiber von Software zu unserer

Tagung mit Spielgelegenheiten ein.

Mit beteiligt sind auch konventionelle

Spielpädagogen; sie werden es

uns ermöglichen das neueste vom

Neuen mit herkömmlichen Spielen

zu vergleichen.

Spielparcours

Parallel zur Tagung und an den drei

vorangehenden Tagen besteht vom 10.

bis 13. April für jeden die Möglichkeit, den

Spielparcours in der Turnhalle der Evangelischen

Mittelschule zu besuchen.

Eingerichtet wird dieser Parcours mit Hilfe

von passionierten Gamern der EMS. Spiele

aller Art und für verschiedene Konsolen,

sowie für PCs, werden gezeigt und

spielbargemacht. Schüler und Schülerinnen

unserer Schule sind über dies bereit,

die Spiele vorzuführen und ihre Erfahrungen

damit preiszugeben. Der Besucher

erhält so einen Einblick in die Welt der

Computerspiele.
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Ergänzt wird dieser Parcours

durch ein Angebot der Spiel-

pädagogin Frau Susanna

Plüss. Sie wird zusammen

mit Seminaristen und

Kindern den Besuchern konventionelle

Spiele (wieder) nahe

bringen und sie sich

grundsätzlich mit dem Thema

Spiel auseinandersetzen

lassen.

Neben diesen verschiedenen

Spielmöglichkeiten wird Frau

Nelly Kind-Häusler von ABC

Software zwanzig auserwählte

Kindersoftwareprodukte

vorstellen, beziehungsweise zum

Spielen bereithalten. Wäh¬

rend der Öffnungszeiten steht Frau Kind für

Fragen zur Verfügung. (Lesen Sie dazu den

Bericht: ABC Software GmbH an der

GAMEmS in Schiers)

Öffnungszeiten des Parcours:

Mittwoch 10. April

Donnerstag 11. April

Freitag 12. April

Samstag 13. April

14:00-19:00
*17:00-19:00
*17:00- 19:00

09:30-17:00

Anmeldeschluss ist eine

Woche vor dem

gewünschten Besuch.

Es freuen sich auf

Ihren Besuch

Bettina Edelbauer,

Nina Mathis und alle

Helferinnen und Helfer!

Für Gruppen werden nach telefonischer

Absprache Führungen veranstaltet. *Für
Schulklassen ist

der Parcours nach

Absprache auch

am Donnerstag

und Freitag ab

14:00 Uhr offen.

Tagungsprogramr

Samstag,

13. April 02

TIME

09:30

10:00

10:20

11:00

11:10

ACTION Wh PLAYER

12.00

13:30

13:50

14:30

15:10

15:20

15:40

Rico Puchegger

Walter Lerch

Tueroeffnung GAMEmS

Kaffee, Gipfeli. Programm

Begruessung
Begruessung Informationen Einleitung zum Thema.

Ein Projekt aus Sicht der Schule, Walter Lerch, Seminarleiter

Block 1

Computerspiele, ein pädagogisches Thema? (Spieler, Eltern, Hersteller, Jaquelin Gassmann

Lehrer stellen sich vor und berichten aus ihrer Sicht) Rico Puchegger
Definitionen, Spielsorten, Beispiele, Begriffe

Pause

Block 2

Holger Nathrath und Simon Bachmann von Reakktor Media berichten Holger Nathrath

aus der Computerspielbranche. Reakktor Media und das Projekt Neo- Simon Bachmann

cron Ablauf der Entwicklung eines Computerspielprojektes. (Lesen Sie

dazu den Bericht: Wo Welten entstehen)

Mittagessen
Gelegenheit zum Besuch des Spielparcours I GAMEmS - Kindersoftware

- Spielbuffet - Neocron - Xbox - Gamecube I

Unterhaltungsblock
Paco Manzanares, micromusic.net, Musik aus dem Gameboy (Lesen Paco Manzanares
Sie dazu den Bericht: low tech music aus dem Gameboy)

Block 3

Computerspiele aus pädagogischer Sicht, Arbeitsstelle Schulinforma- Andreas Oesch

tik Fürstentum Liechtenstein (Lesen Sie dazu den Bericht: Pädagogische

Überlegungen zu Computerspielen)

Block 4

Hans Fluri, Gründer der Akademie für Spiel und Kommunikation Brienz Hans Fluri

(Lesen Sie dazu den Bericht: Spielen - Wer hat Angst vor Videogames?)

Pause

Block 5

Diskussionsforum mit allen Referenten

Gelegenheit zum Besuch des Spielparcours bis 17:00 Uhr

GAMEmS-Kindersoftware-Spielbuffet-Neocron- Xbox-Gamecube

11 CREDITS
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inai Fantasy

littwrjch,

0. April 02

IC Software GmbH

n der GAMEmS

rimeldetalon

ier Film zum Thema - Final Fantasy

Oer Filmclub der EMS zeigt im Rahmen der

lAMEmS:

inai Fantasy
littwoch 10.04.02 19:00 Uhr

1er weltweit erste Spielfilm, in dem aus-

chliesslich computererzeugte Schauspie-

rer agieren. Die Computereffekte sind

verblüffend und lediglich bei Nahaufnahmen

der Haut oder

der Augen

merkt der

Zuschauer, dass

es sich um

computeranimierte

«Menschen» handelt.

Der Film

versetzt die

uschauer mit erstaunlichen Effekten,
krähenden Explosionen und schnellen

chnitten in die Mitte eines gigantischen

omputerspiels. Für alle Game- und Effekt-

ans sowie für Freunde von Fantasyfilmen

;t dieser Pionierfilm ein absolutes Muss

nd eine Gelegenheit einmal die Atmosphä-

¦ eines Computerspiels zu erleben!

ABC Software GmbH an der GAMEmS

in Schiers

Im Rahmen der GAMEmS

vom 10.-13. April 2002
wird Ihnen ABC Software
GmbH einen Einblick in die
Welt der virtuellen Spiele
und Lernsoftware geben.

Sie haben die Möglichkeit auf rund 300 m2

an Test-Geräten die Produkte auszuprobieren.

Es stehen Ihnen dazu:

- 5 Playstation-Geräte (Sony)

- 5 Playstation2-Geräte (Sony)

-5 N64-Geräte (Nintendo)

zur Verfügung; sowie die neueste Technologie,

die der Markt zu bieten hat:

- 1 Xbox-Gerät (Microsoft)

- 1 Gamecube Gerät (Nintendo)

- 5 GameBoy Advance-Geräte

(Nintendo)

Auf diesen (sogenannten) Konsolen und an

zusätzlichen ca. 20 Personal Computern

können Sie alle Facetten, alle möglichen

Genres, Klassiker und Neuheiten für Jung

und Alt, ausprobieren.

In einem Spezialbereich wiederum führen

wir Ihnen in einer breiten Palette die Welt

der Unterhaltungs- und Kinderlern-Soft-

ware vor. Lassen Sie sich diese Möglichkeit

nicht entgehen. Wir freuen uns auf Ihren

Besuch.

ABC Software ist Distributor von Software

in der Schweiz. Wir beliefern den Schweizer

Detail- und Fachhandel mit einem

Gesamtsortiment an Software und softwareverwandten

Produkten (Spiele, Anwender- und

Profisoftware, Lernsoftware, Bücher und

Zubehör). Unsere Produkte finden Sie im

gutsituierten Fachhandel.

Nelly Kind-Häusler

nmeldung zum GAMEmS Besuch

.3

Eintritt Spielparcours

(bitte alle Kinder und Erwachsenen angeben) Schulklassen müssen ihren Besuch

spätestens eine Woche vorher anmelden bei: Bettina Edelbauer 0797168715
oder Nina Mathis 0765646565

Eintritt Final Fantasy

Tagungseintritt; Erwachsene

Ehepaare

Studierende und Seminaristinnen

Mittagessen am Samstag

Mi., 10.04., 19:00Uhr

gratis

10.-

20.-

30.-

10.-
1 O.¬

Namen:

Vorname:

mit Kindern

Institution:

Strasse:

PLZ:

Telefon:

(Bitte alle Personen angeben)

Wohnort:

E-Mail:

Bis 3. April einsenden an:

Evangelische Mittelschule, GAMEmS, 7220 Schiers

Oder anmelden unter: http://www.ems-schiers.ch/html/neuigk/gamesindex.html
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